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Walther A. Roth 
1873-1950 

Von R. Suhrmann 

Mit 1 Porträt 

.. 

Am. 30. März 1950 verschied der emeritierte o. Prof~sor der physikalischen 
Chemie an der Technischen Hochschule, Dr. phil. Walther Adolf Roth, 
der fast zwei Jahrzehnte in Braunschweig lehrte und forschte. Er war einer 
der exaktesten Thermochemiker und als solcher in der ganzen wissenschaft-
lichen Welt bekannt. '. 

W. A. Roth wurde am 30. Dezember 1873 in Berlin geboren als Sohn des 
o. Pröfessors der Geologie an der Universität, Justus Roth, der nach dem 
Verkauf der vom Vater übernommenen Apotheke ("Roths alte englische 
Apotheke") als Privatgelehrter 1848 von Hamburg nach Berlin gezogen war. 
Von ihm erbte er die Liebe zu den Naturwissenschaften und zum literarischen 
Arbeiten. Seine Mutter, die Tochter des bekannten Logikers Adolf Tren
delenburg, besaß eine große Neigung zur darstellenden Kunst, die sich in 
d~r Anfertigung von Skizzen und Aquarellen äußerte. Auch ihre Veranlagung 
gmg auf den Sohn über, der bei der Berufswahl im Zwei{el war, ob er Natur
~ssenschaften oder Kunstgeschichte studieren sollte. Er entschied sich schließ
lich für die Naturwissenschaften und beschäftigte sich während der drei ersten 
Semester in Tübingen mit mathematischen, chemischen, physikalischen und 
botanischen Studien. Bei Ferdinand Braun hörte er physikalische, bei 
Lothar Meyer chemische Vorlesungen und verließ Tübingen mit dem Ent-
schluß, physikalischer Chemiker zu werden. , 

Während der folgenden in Berlin verbrachten acht Semester bis zum 
DOktorexamen beeindruckten ihn besonders die Vorlesungen von E. War bur g 
~nd Emil Fischer, als dessen Saalassistent er die analytische Chemie gründ
hch kennenlernte. Mehrere Semester lang besuchte er die physikalischen 
Übungen von Blasius, der ihm ein allsgezeichneter Lehrmeister in der Kunst 
der exakten Messung war. Ein physikalisch-chemisches Praktikuin gab es da
ll1a~ noch nicht. Dagegen hörte Roth die experimentell v.orz~gliche, ab~r 
ber~Its etwas altmodische Landoltsche Vorlesung über physilmhsche Chellll;e 
80~e die Vorlesungen Van't Hoffs über ausgewählte Kap~tel der ~hYSI
kalischen Chemie. Es war damals die Zeit, in der die DissoziatlOnstheone der 
Elektr?lyte ihren' Siegeszug begann, von der älteren Generation abgeleh~t 
oder llIcht verstanden, von der jüngeren mit Verständnis aufgenomme~. DIe 
ll1odern~ Richtung im Institut Landolts vertrat ~ans J ah.n, ~.Cl dem 
Roth die Doktorarbeit Über 'die Löslichkeit von StlCkoxydul m Losungen 
"on Nichtelektrolyten u;;d verschieden stark dissoziierten Elektrolyten" an
~r~igte. Nachdem er 1897 promoviert hatte, arbeitete er als As~ist~nt J ah~s 
.. elter an der Theorie der Lösungen und habilitierte sich 1903 mIt emer ArbeIt 
uber p.. . . . kt lyt " " r8;ZlslOnskryoskopie von NlChtele ro en. 

Digitale Bibliothek Braunschweig

http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00045561

Digitale Bibliothek Braunschweig

http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00045996



142 R. Suhnnann 

Nach dem Rücktritt Landolts 1904 übernahm N ernst das Institut für 
; physikalische Chemie und als dessen UnterrichtsassiBtent konnte Roth nun 
ein physikalisch-chemisches Praktikum einrichten. Aus dieser Tätigkeit sind 
die "Physikalisch-chemischen Übungen", ein viel benutztes in vier Auflagen 
erschienenes Pl'aktikumsbuch,. hervorgegangen (1. Auflage 1907). • 

1906 wurde Roth als a.o. Professor für physikalische Chemie nach Greifs
wald berufen an das unter der Leitung von v. Au wer s stehende Chemische 
Institut der Universität. Unter sehr primitiven arbeits mäßigen VerhäItnissen 
beschäftigte er sich zunächst mit optischen Untersuchungen, die zur Abfassung 
(gemeinsam mit Eisenlo.hr) des 1911 erschienenen "Refraktometrischen 
Hilfsbuches" führten. Aus dieser Zeit stammen auch seine ersten thermo
chemischen Arbeiten, für die er ein von Zimmertemperatur bis 2000 C brauch
bares Kalorimeter konstruierte. 

Die Thermochemie bot damals ein dankbares Feld der wissenschaftlichen 
Betätigung. Die Genauigkeit der fm vergangenen Jahrhundert in der Zeit der 
klassischen Thermochemie gewonnenen Daten reichte nicht aus für die Be
rechnung von chemischen Gleichgewichten und Bildungswärmen, die man 
häufig nicht direkt messen kann, sondern als Differenz zweier großer Zahlen
werte erhält. Die früheren thermochemischen Untersuchungen mußten dah~r 
wiederholt und erweitert werden und zwar mit einer besseren Meßmethodik 
und mit vollkommeneren 'Instrumenten unter Beachtung der Fortschritte, 
welche die Chemie inzwischen gemacht hatte. Die Bedeutung der Rothschen 
Arbeiten liegt nun darin, daß in ihnen mit großer Meisterschaft apparative 
und methodische Verbesserungen eingeführt und daß andererseits mit reinsten 
Substanzen gearbeitet und die chemischen Vorgänge' während der Messung 
(z. B. der Verbrennungswärnien) auf das sorgfältigste aufgeklärt wurden. 

1919 kam Roth als Ordinarius für physikalische Chemie an die Technische 
Hochschule Braunschweig. In bezug auf Laboratorium und Einrichtung be
deutete dies keinen wesentlichen Fortschritt gegenüber Greifswald, denn das 
Laboratorium bestand größtenteils aus niedrigen und ungesunden Keller
räumen, deren säure- und chlorhaltige Luft sogar Fehlergebnisse bei einigen 
Untersuchungen zur Folge hatte, die er nach seiner Emeritierung unter 
besseren Arbeitsverhältnissen außerhalb Braunschweigs berichtigen konnte. 
Trotz dieser äußeren Schwierigkeiten hat er auch hier dank der Unterstützung 
durch die Notgemeinschaft der Deutschen Wissenschaft eine äußerst frucht· 
bare .Tätigkeit. e~tfaltet. Allein in den Braunschweiger Jahren von 1919 bis 
zu semer EmerItIerung 1938 hat.er fast hundert Arbeiten veröffentlicht. Neben 
seinen Forsch~n~sarbeiten führte er eine· ausgedehnte literarische Tätigkeit 
durch: Er redigIerte den "Landolt-Börnstein" in zwei neuen Auflagen, gab 
~~n "Cher;nike~~alender:' ~eu heraus, verfaßte die "Grundzüge der Ch~.mie 
(ur Ingemeure und em 1m Göschen. Verlag erschienenes Bändchen uber 
"Thermochemie". . 
. Auch n~h seiner Emeritierung ist er bis zu seinem Tode mit uner~üd. 

hchem FleI~ forsch~nd und literarisch tätig gewesen. Da in dem kle~en 
·Braunschweiger InstItut für den Emeritus keine Möglichkeit bestand weIter· 
~uar~eiten, siedelte er 1938 mit zwei Laborantinnen nach Freiburg um,. ~o 
ihm m de~ wissensch&!tlichen Abteilung der medizinischen UniversitätS~}inik 
gute ArbeltsgelegenhClten zur Verfügung gestellt wurden. Bis zur Zerstorung 

\ 
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Walther A. Roth 143 

Freiburgs im November 1944 verlebte er dort noch sechs glückliche Jahre, 
die mit fruchtbarer wissenschaftlicher Arbeit ausgefüllt waren. Da er durch 
den Bombenangriff auf Freiburg alles verlor: Bibliothek, Manuskripte, Appa
rate, mußte er von neuem beginnen. In einem Notquartier beendete er aus 
dem Gedächtnis die "Thermochemischen Meßmethoden" und richtete dann 
in Grenzach (Baden) in der Nähe von Bas"el mit Unterstützung der Firma 
Hoffmann-La Roche ein kleines thermochemisches Laboratorium ein. 
1947 wurde er von einer schweren unheilbaren Krankheit erlaßt, die ihn 1948 
veranlaßte, in sein Häuschen in Braunschweig zurückzukehren. Er fühlte 
wohl den nahenden Tod, denn mit großer Willenskraft bemühte er sich, die 
in Freiburg und beim Verlag" in Berlin vernichteten thermochemischen Tabellen 
für die Neuauflage des "Landolt-Börnstein" neu zusammenzustellen. Sein Mut 
und sein Unternehmungsgeist waren bis zuletzt ungebrochen. 

Die Ergebnisse der wissenschäftlichen Arbeiten von W. A. Roth gelten 
auch heute noch im In- und Ausland als besonders zuverläs!!ig. Die Anerken
nung der deutschen Fachgenossen wurde ihm bezeugt durch die Verleihung 
der Liebig-Medaille durch deu Verein Deutscher Chemiker, die des Auslandes 
durch die Berufung zum Vorsitzenden der internationalen Kommission für 
Thermochemie . 

. "" Trotz hervorragender wissenschaftlicher Leistungen ist der Lebensweg 
Roths von einer gewissen Tragik überschattet: Ein Gelehrter mit den besten 
Anlagen des Verstandes und des Charakters, ein Künstler in seiner Wissen
schaft, muß seine Forschungen unter Verhältnissen durchführen, die seinen 
Fähigkeiten durchau,s nicht angepaßt sind, die eine Verschwendung seiner 
Fähigkeiten durch Leerlaufarbeit bedeuten. Man soll nicht entgegenhalten, 
daß er trotz dieser Schwierigkeiten viel geleistet hat; man muß vielmehr be
dauern, daß es ihm nicht vergönnt war, durch ein wenig Verständnis von seiten 
seiner Mitmenschen die ihm gebührenden Arbeitsmöglichkeiten zu erhalten 
und dadurch die reichen Früchte hervorzubringen, die ein so hoch begabter 
Gelehrter und Forscher der wissenschaftlichen Welt hätte schenken können. 

Veröffentlichungen von W. A. Rot h 

1) Über die Absorption des Stickoxyduls in wäßrigen Lösungen verschieden 
dissoziierter Stoffe, Z. phys. Chem. 24, .114 (1897). . . 

I) Mfinitätskonstanten einiger Säuren mIt Kohlenstoffslebenrmg, Ber. Dtsch. 
übem. Ges. 33, 2032 (1900); Z. phys. Chem. 38, 375 (1901). " 

3) Der jetzige Stand der elektrolytischen Dissoziationstheorie, Z. physika!. chem. 
, Unterr. 16, 214 (1903). . . ." . 
) Elektrisches Leitvermögen von KalIumchlorId m Wasser-AthylalkoholgeIDlSChen 

6 Z. p~ys. Chem. 42, 209 (1903).". . . ..' 
) GefrlerpuIiktserniedrigungen durch NlChtelektrolyte m konzentnerten wäßrigen 

Lösungen, Z. phys. Chem. 43, 539 (19~3). . " 
:) Salzsäurelösung als Urmaß für die TitrImetrIe, Z. Angew. 9Jlem.17, 716V904). 
) H.enkel u. _, Chemische und physikalische Methoden zur Analyse verdunnter, 

rem wäßriger Glyzerinlösungen. Z. Angew. Chem.18, 19.36 (190~). 
8) K~ v. Auwers u. _, Physikalische Messungen an alkyhjlrten Dihydrobenzol-
9 derivlliten, Ann. 352, 219 (1907). " . ' 
) Dichte und Schmelzwärme des Eises und die molekular~ Gefr16rpunktsermed-

10 rigung in wäßriger Lösung, Z. phys. Chem. 63, 441 (1908). 
11) L?sungsgeschwindigkeit von Gasen in HzO, Z .. Elek~rochem~ 15,328 (1909)_ 

) EIchung des Verbrennungska~or!meters und Arbeitswelse, Ann. 373, 249 C1910~. 
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144 R.Suhrmann 
, ., ~. 

11) Verbrennungs- und Umwandlungswärmen organischer Verbindunge~, ,Z. Elek-
, trochem. 16, 654 (1910). , . ..' I" 

13) Einfache Praktikumsversuche über LösungsgeschwmdigkeIt, Z. ;Elektrochem. 
16, 714 (1910). ' 

14) K. v. Auwers u. -, Über Beziehungen zwischen Konstitution und Ver· 
brennungswärme ungesättigter Kohlenwasserstoffe, Ber. 43, 1063 (19lO); Ann. 

, 373, 239 (19lO). 
15) K. v. Auwers, - u. Eiseniohr, Verbrennungswärmen von Terpenen und Sty., 

, roIen, Ann~ 373, 267 (1910). , ' 
18) Zur Thermochemie organischer Körper, Z. Elektrochem. 17, 789 (1911). , 
17) K. v. Auwers, - und Eiseniohr, Verbrennungswärmen von Terpenen und 

Styrolen und Vorausberechnung von Verbrennungswärmen, Ann. 385,102 (1911). 
18) Verbrennungs- undUmwandlungswärmen der Zimtsäuren, Z. Elektrochem. 

18, 99 (1912). 
11) Kryoskopische P~isionsmessungen I. Nitrate einwertiger Metalle,Z. phys., 

Obem. 79,599 (1912). , ". ' 
te) _ u. v: Stoermer, PhysikaUsch-chßmische Untersuchungen an aromatISChen 
. stereoisomeren.. Säuren, Ber. 46, 260 (1913). ' 

~(il) _ u. G. J. Östling, Thermochemische Untersuchungen in 'der alicyklischen, 
Reihe, Ber. 46, 309 (1913). , ' ' . 

11) u~ H .. Wallasch, Verbrennungs- und Umwandlungswärmen von Diamant und 
, Graphit, Ber., 46, 896 (1~18). .' ,'.: 

18) C. Mi1chsack u. -, 'Ober einen Verbrennungsofen nach Dennstedt IDlt elektn-
, "scher Innenhei~ung, Z; AngeW. Ohem. 27, 5 (1914).' , .,::' 
.•• ) - u. v.Auwers, Thennochemisehe Untersuchungen, Ann. 407, 109 (191"!~: 
,")- ,u. Wallasch, Graphit, Diamant und amorpher Kohlenstoff, Z. Elektro~,~: 

:, chem. 21 (1915). . ' " 
")Demonstrationslichtthermometer und einige Versuche,aus Physik und ChemIe; 
.' Z. phys .• chem. Unterr. 28, 317 (1915). ' ' 

,,11) Einige Demonstrationsversuche aus.Physik und Chemie, Z. phys .. chem; Unte1T.'· 
, ' SO, 144 (1917)." , ,', '" 
18) Bestimmung des Heizwertes von Brennstoffen, Chem .. techn. Wschrft.l, 3 (1917). 
11) Bodenschätze" b(:lSonders Mineraldünger, als biologische und politische Falt· , 

toren. Berlin 1917. " , 
80) A. Hesse, H. Grasmann u. -,Englands Handelskrieg und die- chemische. 

Industrie, Bd. In, Stuttgart 1919. , 
81) ,Bildungswärme desH.O (eine kritische Neuberechnung), Z. Elektrochem. 26, 

288 (1920). ' ' , "'" 
81) 'Ober die optische Grundlage der Refraktometrie und die wichtigsten Reftak~ 
, meter, Z.Angew. Chern. 33, 249 (1920). . / " 
,88) 'Über eine neue kalorimetrische Bombe. Brennstoffchemie 3, 104 (1922) . 
• 84) -, R. Macheleidt, Ir:rpg.Wilms, Ein neues Modell einer, Verbrennungs~ 

bombe aus Kruppschem Spezialstahl, Z. Angew. Obem. 34, 53.7 (1922). , 
• 11) Ein einfaches chemisch(:lS Mittel, die Wirksamkeit einer Rührvorrichtung ZU 

prüfen, Z. phys. Ohem.110, 57 (1924). ' 
") Die Eichung von Verbrennungskalorimetern und die internationale Fest~' 

\ 'satzung der Eichwerte, Naturwissensch. 12, 652 (1924). . " , 
87) -, H. Gimberg, R. La.sse, Mikroverbrennungsbombeund Mile'ocalorima1;er,' 

Z. Elektrochem. 30, 417 (1924). ' .' /" , ..' 
88) -, R. Lasse, Mikroverbrennungsbombe' und Mikroca.lorimeter, Anhang;,,: 

. ~bBorme Verbrennungen, Z. Ele~rochem. 30, 607 (1924). ..., 
80) Der Kruppsehe V~-Stahl als Pla.tmersatzstoff im chemischen Lab'öratonUlIl, 

Kruppsehe Monatshefte 6, 157 (1925). '.' .' .. 
~O) - u; .R. Lasse, VerbrennungsWärme der' Dekahydro.Naphtaline' und-det; 

. Dekaline, AnI\. "I, 48 (1925); , . t \.' 
41) - u. W. Nalser, 'Ober weiße und schwarze Diamanten und ihr VerhältniS 

z~~ Kohlenstoff, Z. Elektrochem .. 31,461 V925). ' " 
41) Emige Bemerkungen zu der Arbeit der HeiTen .Swietoslawskiund l?opoW\ 

"KoITektionen an den thermochemischen Da.ten vOn P. Lemoult". Ree. Ji1'8v." 
ehim. Pays-ba.s .ß. 248 (1926)~ 

, . 
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Walther A. Roth 145 

fl) - u. O. Schwartz, Phys.-chem. Eigenschaften der Lösungen von Ge02 und 
A~03' Ber. 59, 338 (1926). 

U) -, G. Nalser und O. Doepke, Über die spezifischen Gewichte vonCarbonado 
und von Glanzkohle, Bel'. 59, 1397 (1926). 

") -, O. Doepke, Die Verbrennungswärmen von verschiedenen Glanzkohlen
stoffarten.~ Existenz d~r amorphen Kohlenstoff~, Ber. 60, 530 (1927). 

46) -, Fr. Mu11er, ThermIsche Untersuchungen an emigen Olefinen und Acetylen. 
derivaten, Ber. 60, 643 (1927). 

47) _ u. F. Zeumer, Eine einfache Methode der potentiometrischen Differenz. 
Titration, Z. Elektrochem. 33, 127 (1927). 

13) Calorimet:i~ bei hoh~n Tempe~aturen und Methoden zur Bestimmung der mitt
leren speZIfISChen Warmen ZWIschen hohen Temperaturen und Zimmertempe
ratur, Z. Angew. Chem. 40, 732 (1927). 

19) Leitvermögensgefäße und Tauchelektroden mit bromiertem Feinsilber an Stelle 
von Platin, Z. Elektrochem. 33, 508 (1928). 

60) - u. P. Gale,' Thermische Verfolgung einiger metallurgisch wichtiger Re. 
aktionen in einem bei höheren Temperaturen arbeitenden Calorimeter, Z. 
Elektrochem. 34, 185 (1928). 

61) Fortschritte auf dem Gebiet der Thermochemie, Z. Angew. Chem. 41, 397 (1928). 
62) Modifikationen des Kohlenstoffs, Z. Angew. Chem. 41, 273 (1928). 
113) _, O. Doepke, H. Bunse, Absolute Bestimmung der Verbrennungswärme 

von Benzoesäure, Z. phys. Chem. 133, 431 (1928). 
GI) D~e Verbrennungswärme von Benzoesäure, Z. phys. ehern. 136,317 (1928). 
66) DIe Verbrennungswärme von Hüttenkoks und anderen Kohlenstoffarten, Arch. 
. Eisenhüttenwesen, 2, 245. (1928); Stahl und Eisen 48, 1442 (1928). 

18) _ u. O. Schwartz, Ordnungszahl und Wärmetönung, Z. physikal. ehern. 
134, 456 (1928). 

17) _ u. O. Schwartz, Physikalisch-chemische Untersuchungen an gewöhn. 
li<lhem und an Uran-Bleichlorid, Ber. 61, 1939 (1928). 

18) M. Kobel und -, Über die Verbrennungs- und Lösungswärme des Dioxy. 
acetons, Biochem. Z .. 203, 159 (1928). 

69) Eine thermometrisch verfolgbare, monomolekulare Reaktion wäßriger Lö. 
sungen, Z. Elekr~chem. 35, 186 (1929). 

60) --:- u. W. Bertram, Messung der spezifische~ Wärmen ~on ~etallurgisc? wich· 
tigen Stoffen in einem größeren Temperaturmtervall ffilt HIlfe von zweI neuen 
Kalorimetertypen, Z. Elektrochem. 35, 297 (1929). 

61) _, O. Doepke, H. Beimer, D. Müller, R. Grun: Zur Thermochemie des 
Fe, Mn, Ni, Z. Angew. Chem. 42, 981 (1929). 

62) Beiträge zur Thermochemie des Eisens, Mangans und Nickels, Stahl und Eisen 
49, 1763 (1929). 

83) Keto-Enolumlagerung von Dioxyaceton, NMurwissensch .. 17, 960 (1929) .. 
64) Beiträge zur Thermochemie des Eisens, Mangans und NIckels, Arch. Elsen· 
66 hüttenwesen 3, 339 (1929). . .. 

) Zur Thermochemie des Chlors und der unterchlorIgen Saure, Z. phys. ehern. 
145, 289 (1929). 

66) Eichung von Verbrennungskalorimetern mit einer allgemein benutzbaren Hilfs· 
6 substanz, Chem. Z. 54, 77 (1930). 
7) Methoden zur Erforschung der Tl'iermochemie des Zementes, Zement 19, 628 

(193Q). 
6S) _, R. Grau, A. Meichsner, Beiträge zur Thermochemie c;les Schwefels, Z. f. 
89 anorganische und allgem. ehern. 193, 161 .(1930).. '" 

) -, Troitzsch, Die elektrische Eichung 6lnes KalorImeters ffilt HIlfe emes 
70' Ti~rationscoulometers, Z. Elektrochem. 36, 242 P930). . . 

) -, Umbach, Ga11, Beiträge zur ThermochemIe des ElSens, Arch. ElSen· 
11 hüttenwesen 4, 87 (1930). . . 
7a) -, G.Becker, ThermochemischeRevision~n,Z.phys.Chem. (A) 1~5,461 (1930). 

. ) -, H.Zeumer, Beiträge zur ThermochemIe des Systems AmmonIak-Schwefel· 
78 säure, Z. Angew. Chem. 44, 559 (1931). .' 

) -, G. Becker, Die Bildungswärme von Titandioxyd, Z. phys. Chem. Boden· 
stein-Festband 55-60 (1931) . 

. 10 WlsseIlS()haftl. Abhandl. 
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146 R. Suhrmann 

74) Ordnungszahl und Bildungswärme, Naturwissenseh. 19, 860 (1931). 
75) ,Havekoß, Die Bildungswärme von Kobalt-2-0xyd, Z. anorg. und allgem.' 

Ohem. 195, 239 (1931). 
76) Zusammenfassender Bericht über die Fortschritte der Kalorimetrie und 

Thermochemie in den letzen Jahren, Z. Elektrochem. 38, 94 (1932). 
77) Metallurgie und Thermochemie, Metallbörse 22, 1261 (1932). 
78) Neuere Ergebnisse thermochemischer Meßmethoden, Z. angew. Ohern. 45, 

763 (1932). 
79) _ u. Banse, Die Verbrennungs- und Bildungswärme von Kohlendioxyd und 

Methan, Arch. Eisenhüttenwesen 6, 43 (1932). 
80) _, G.Becker, Rheniumpentoxyd, B. Deutsch. Ohem. Ges. 65, 373 (1932). 
81) _, G. Becker, Ordnungszahl und Bildungswärme, Z. phys. Ohem. (A) 159 

(1932). 
82) _, G.Becker, Beiträge zur physikalischen Ohemie des Rheniums, Z. phys. 

Ohem. (A) 159, 21 (1932). 
8S) _, G. Becker, Uber die Bildungswärmen von Rheniumoxyden, Z. phys. 

Ohem. (A) 159, 415(1932). 
84) _, A. Meichsner, Zur Thermochemie des Thalliums, Z. Elektroehern. 38., 87 

85) ~~3i)~oitzsch, Bildungswärme von Metacalciumsilikat (Wollastonit) und 
Ferroorthosilikat (Fayalit), Arch. Eisenhüttenwesen 6, 79 (1932). 

86) _, H.Zeumer, Schlußbemerkung: Zur Thermochemie des Schwefeldioxyds, 
Z. Elektroehern. 38, 248 (1932). 

87) _, J. Meyer, Einige physikalisch-chemische Konstanten des Dioxans, Z. Elek· 
trochem. 39, 35 (1933). 

88) _, J.Meyer, H.Zeumer, Atom-, Schmelz- und Umwandlungswärmenvon 
Gallium, IndiuII).. und Thallium, Z. anorg. u. allgern. Ohem. 214, 309 (1933). 

89) _, Büchner, Uber die Ionisationswärmen einiger Metalle, Z. Elektrochem. 
40, 87 (1934). 

90) A. Meichsner, -, Beiträge zur Thermochemie des Aluminiums, Z. Elektro
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